
Die Grenzen des Historismus zeigen sich dar- 
an, daß es ihm nicht gelungen ist, die Gegen-
wartserfahrung einer fundamentalen Abhän- 
gigkeit des politischen Handelns von der Ei-
gendynamik ökonomischer und sozialer Ent- 
wicklungsprozesse in sein Geschichtskonzept 
einer kontinuierlichen Kulturentwicklung zu 
integrieren. Seine Vorstellung vom Primat des 
 Staates über alle anderen Formen der mensch- 
lichen Vergesellschaftung führte zu einer Ver-
kürzung und Verzerrung der historischen Per- 
spektive hinsichtlich der nichtintentionalen 
Bedienungsfaktoren des menschlichen Han-
delns. Der Historismus hat versucht, die für 
die Geschichtswissenschaft maßgeblichen 
Kategorien, mit denen die menschliche Ver-
gangenheit als Geschichte begriffen, und die 
methodischen Regeln, mit denen sie erforscht, 
sowie die Bildungsansprüche, mit denen sie 
zur Geltung gebracht werden kann, herauszu- 
arbeiten. Damit hat er auch derjenigen Ge- 
schichtstheorie den Weg gewiesen, die über 
seine Grenzen hinausgehen will.
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